
Veranstaltungstipps
8. August 2018 • Seite 6

Ein wahres Kaiserfestival am Deutschen Eck
Das Open Air-Spektakel mit Atze Schröder, Adel Tawil und Nena / VIP-Tickets gewinnen

KOBLENZ. Es wird das Kon-
zert-Wochenende des Jah-
res in der Region: Von Frei-
tag bis Sonntag, 7. bis 9.
September, geben sich die
Stars am Deutschen Eck in
Koblenz die Klinke in die
Hand. Den Auftakt der Open
Air-Trilogie am Fuße des
Kaiser-Wilhelm-Denkmals
macht am 7. September
(Einlass 17.30 Uhr) Come-
dian Atze Schröder mit sei-
nem Programm „Turbo“.
Samstags (Einlass 17.30
Uhr) kommt Adel Tawil nach
Koblenz, bevor zum Ab-
schluss am Sonntag Nena
(Einlass 16.30 Uhr) nicht nur
99 Luftballons über Rhein
und Mosel steigen lassen
wird . . .

Es gibt sie noch, die großen
Sympathieträger unter den
Promis. Die immer eine Hand
am Puls des wahren Le-
bens haben und noch die
Sprache der normalen Leu-
te auf der Straße verstehen.
Die stets Klartext reden. Wie
Atze Schröder in seinem
neuen Programm „Turbo“.
Der legendäre Sprüche-

klopfer mit dem Locken-
helm driftet elegant durch
die verminten Timelines der
Selfie-Gesellschaft und stellt
fest: Hört doch auf zu jam-
mern, es geht uns doch sau-
gut! Und mit dem untrügli-
chen Gespür für die Turbo-
Pointe klärt Atze auf, wie die
Gesellschaft wieder auf ei-
nen Nenner kommt. Weil At-
ze schon Turbo war, als die
Poser noch am Sauger hin-
gen. Auch, wenn Atze Gas
gibt, die Fans können das
ganze in Ruhe bestuhlt er-
leben. Mit mehr als fünf Mil-

lionen verkauften Tonträ-
gern gehört Adel Tawil zu
den erfolgreichsten Künst-
lern der Gegenwart und
wurde mehrfach mit dem
Echo ausgezeichnet, unter
anderem in den Kategorien
„Erfolgreichster Künstler
Rock/Pop National“ sowie
„Bester Live Act National“.
2017 veröffentlichte der
Berliner Sänger, Song-
schreiber und Produzent
sein Nummer 1-Album „so
schön anders“, mit dem er
in Deutschland, Österreich
und der Schweiz auf Tour

geht und am 8. September
in Koblenz Station macht.
Mit dabei st selbstverständ-
lich auch sein neuer Hit
„Flutlicht“.
Mit 25 Millionen verkauften
Tonträgern weltweit ist Ne-
na eine der erfolgreichsten
deutschen Künstlerinnen al-
ler Zeiten und ein internati-
onales Pop-Phänomen.
Dementsprechend feiert sie
ihr 40-jähriges Bühnenjubi-
läum auch in ganz großem
Stil! Die Nichts Versäumt-
Tour gehört schon jetzt zu
den Top-Events des Jahres.

Ihre energiegeladene Büh-
nenpräsenz ist genauso ein-
malig und mitreißend wie ih-
re Stimme. Mit ihren Hits
prägte Nena mehrere Ge-
nerationen von Musikfans,
und sie steht bis heute für
ein Lebensgefühl, das ir-
gendwie und irgendwo in je-
dem Herzen zu Hause ist.
Auch im 40. Jahr ihrer Kar-
riere bleibt Nena eine der re-
levantesten und authen-
tischsten Sängerinnen der
Zeit, ein großes Stück deut-
scher Popkultur.
Für alle drei Veranstaltun-
gen gibt es auch noch eine
begrenzte Anzahl an Ti-
ckets für den exklusiven
VIP- und Bussiness-Be-
reich. Dort verwöhnt Sie Ca-
tering des Partyservice Pia
Hillen (Neuwied). Natürlich
stehen auch für alle übrigen

Fans der drei Superstars
Ausreichen Essens- und
Getränkestände zur Verfü-
gung

M Karten gibt es auf www.
neuwied-musik.de, unter
y (0228) 50 20 10 und im
Ticket-Shop auf www.
der-lokalanzeiger.de.
Am Deutschen Eck direkt
gibt es keine Parkmöglich-
keiten. Nutzen Sie die öf-
fentlichen Parkhäuser und -
plätze.

Der LokalAnzeiger verlost
für jedes dieser drei Events
1x2 VIP-Karten. Wenn Sie
gewinnen möchten, rufen
Sie bis Freitag, 10. August
(14 Uhr), unsere Hotline an
und nennen Sie Ihren
Wunsch-Act (Atze, Nena
oder Adel).

Atze Schröder (links), Nena (Mitte) und Adel Tawil (rechts) treten im September am
Deutschen Eck in Koblenz auf.

0137-826 00 80
(Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 Cent aus

dem deutschen Festnetz, Mobilfunk teurer. Daten-

schutzinformation unter: datenschutz.tmia.de)

Gewinn-Hotline

(

G !

Wie ist Ihr (Wasser-)Geschmack?
Mit der evm-Reihe QUERBEET unterwegs: Genuss im Wasserwerk

REGION. Erleben Sie am
Donnerstag, 16. August
(Einlass 18.30 Uhr) im
Rahmen der QUERBEET-
Veranstaltungsreihe der
evm eine einmalige Füh-
rung im Koblenzer Was-
serwerk (Parkstr. 7): Er-
fahren Sie dabei Interes-
santes rund um unser
Wasser von der „Wasser-
Botschafterin“ Maria So-
ledad Sichert und lassen
sich vom Pfeffersack & So-
ehne-Geschmacksexper-
ten Christian Ganser in die
Geheimnisse des Ge-
schmacks einweihen. Der
LokalAnzeiger hat sich ex-
klusiv mit beiden vorab
getroffen und fragte schon
einmal nach.

Frau Sichert, Sie führen bei
der nächsten QUERBEET-
Veranstaltung als „Wasser-
Botschafterin“ durch das
Programm. Uns - und si-
cher auch unsere Leser –
interessiert warum Wasser,
als Elixier des Lebens, so
wichtig für uns ist?
Soledad Sichert: Wasser
ist Erfrischung, Reinheit,
Klarheit aber auch Leben.
Wir Menschen bestehen, je

nach Alter, zu 50 bis 90 %
aus Wasser. Die Erdober-
fläche besteht aus 72 %
Wasser. Kein Wunder, dass
man dabei vom Elixier des
Lebens spricht: ohne Was-
ser ist Leben nicht möglich.
Daher ist das Thema auch
so faszinierend. Seit meiner
Kindheit beschäftige ich
mich mit Wasser und diese
Passion begleitet mich bis
heute! Diesen Durst galt es
bei mir zu stillen.

Sie sind ausgebildete
Wassersommelière? Beim
Thema Wein können sich
viele Menschen etwas da-
runter vorstellen. Was be-
deutet dies in Zusammen-
hang mit Wasser?
Soledad Sichert: Ich habe
meine Wassersommelier-
Ausbildung bei der Was-
sersommelier-Union bei
München absolviert. Diese
vermittelt zwar profunde
Kenntnisse über die mine-
ralogischen und sensori-
schen Besonderheiten un-
terschiedlicher Wasserar-
ten, aber man muss eine
ausgeprägte Fähigkeit be-
sitzen, feine Geschmacks-
nuancen zu unterschieden

und die Bereitschaft täglich
zu üben, mitbringen. Aller-
dings ist der Titel „Somme-
lier“ nicht geschützt, des-
wegen dürfen auch ge-
schulte Service-Kräfte in der
Gastronomie sich ebenfalls
so bezeichnen. Zu meinen
Aufgaben gehören zum
Beispiel Gastronomen bei
der Auswahl der Wässer
bzw. Eignung als Begleiter
für Weine, Kaffee, Tee, etc.
zu beraten, Köche bei den
Menükreationen die kor-
respondierenden Wässer
auszusuchen, ebenso wie
Wasserkarten zu konzipie-
ren. Darüber hinaus halte
ich Vorträge über die ver-
schiedenen Wasserarten,
um Gäste neugierig zu ma-
chen, dass Wasser nicht

gleich Wasser ist. Verkos-
tungen alleine, mit Wein
oder in Kombination mit
Chocolade gehören zu
meinen Lieblingsbeschäfti-
gungen.

Das hört sich spannend an
und wir freuen uns diese
Unterschiede am 16. Au-
gust zu erleben. An diesem
Tag verbinden Sie „Was-
ser“ zwar nicht mit Wein
oder Schokolade, aber mit
Gewürzen. Hierzu steht Ih-
nen Christian Ganser zur
Seite. Herr Ganser, wie
funktioniert „Geschmack“
denn eigentlich?
Christian Ganser: Ge-
schmack ist ein ziemlich
komplexer, aber objektiv er-
klärbarer Sinneseindruck,

weil er im Prinzip bei jedem
Menschen gleich funktio-
niert oder funktionieren
sollte. Stark vereinfacht setzt
er sich zusammen aus dem
Geschmackssinn (süß, sau-
er, bitter, salzig, herz-
haft/umami, fettig/kokumi),
dem Geruchssinn (fruchtig,
blumig, harzig, ätherisch,
rauchig und viele mehr),
aber auch dem Tastsinn
(knusprig, schmelzend,
knackig, saftig), Tempera-
tur- (heiß, warm, kalt, eisig)
und sogar Schmerzempfin-
den (scharf!).

Das heißt, dass man ganz
klar sagen kann, was wie
schmeckt?
Ganser: In der Theorie: ja. In
der Praxis ist Geschmack
aber eine sehr individuelle,
also subjektive Angelegen-
heit, die nicht nur von unse-
rem Körper, sondern auch
vom Geist mitbestimmt wird.
Es ist also auch eine Frage
der Erfahrung und Erzie-
hung. Was schmeckt uns
gut, was tut uns gut, womit
haben wir in der Vergan-
genheit positive oder auch
sehr negative Eindrücke
verknüpft? Außerdem ist es

eine Frage der bewussten
Wahrnehmungssteuerung
und sogar des Trainings.
Wie geschult bin ich im be-
wussten Schmecken, wel-
che Feinheiten kann ich
überhaupt erkennen bzw.
kann ich bewusst über sie
nachdenken). Die Wahrheit
ist also: Im Grunde nehmen
wir die Sinneseindrücke alle
mit den gleichen Werkzeu-
gen wahr, verarbeiten sie
aber ganz unterschiedlich.

Vielen Dank für den Ein-
blick in die Wasser- und
Geschmackswelt. Das wird
sicher eine „geschmack-
volle“ Veranstaltung.

M Tickets (15 €, 10 € mit der
evm-Vorteilskarte; Führung,
Tasting und kleiner Snack
enthalten) gibt's unter:
www.querbeet.live

Der LokalAnzeiger verlost
2x2 Tickets für den Genuss
im Wasserwerk. Wenn Sie
gewinnen möchten, sen-
den Sie eine E-Mail mit Ih-
ren Kontaktdaten und dem
Stichwort „Querbeet“ an:
schaengel@
der-lokalanzeiger.de

Soledad Sichert Christian Ganser

Ein „neues Königreich“ auf dem Ring
Die zweite Auflage des New Horizons Festival startet am 24./25. August

NÜRBURG. -com- Im ver-
gangenen Jahr verzauber-
te ein neues Königreich
den Nürburgring – das
„Kingdom of New Hori-
zons“. Und in wenigen Wo-
chen ist es bereits wieder
soweit: Vom 24. bis 25. Au-
gust startet die zweite Auf-
lage des Festivals „New
Horizons“ und nimmt alle,
die sich auf diese Reise
begeben, mit in eine Welt
voller elektronischer Beats,
einzigartiger Kulissen und
einmaligen Erlebnissen.

Mehr als 100 Top-DJs der
Elektro-Szene werden bei
„New Horizons“ zu hören
und zu erleben sein. Bereits
2017 durften 55 000 Besu-
cher dieses besondere Fes-
tival erleben. Und in diesem
Jahr soll es noch spektaku-
lärer werden: Sechs Bühnen,
die aufwendig und bis ins
Detail gestaltet sind, lassen
für Freunde elektronischer
Musik keine Wünsche offen
– von EDM, Hardstyle, House,

Trance bis Trap ist für jeden
etwas dabei.

Einzigartige Location
verwandelt sich
Die legendärste Rennstre-
cke Deutschlands zeigt sich
während des „New Hori-
zons“ von einer ganz neuen
Seite: Abgefahrene Bühnen-
bilder, die in ein Lichtermeer
eintauchen, abgestimmt auf
die Klänge der elektroni-
schen Musik, die jeder füh-
len kann.
Ein Festivalerlebnis der Su-
perlative, das sich an die ei-
genen Bedürfnisse anpas-
sen lässt. Vom normalen
Camping, VIP-Übernachtung
bis hin zu Tagestickets oder
Weekend-Tickets – auch ei-
ne Anreise mit Shuttle-Bus-
sen von Koblenz ist möglich.

Top-DJs auf sechs
verschiedenen Bühnen
Ob die Mainstage „Capital
Park“, „Dark District“, „Urban
Circus“, „Factory 49“, „Trap
Town“ oder „Trancetonia“ –

die Festivalbesucher kön-
nen in die verschiedenen
Welten abtauchen, den
Beats und Bässen folgen.
Auf der Hauptbühne wer-
den die großen Star-DJs zu
sehen sein, wie zum Bei-
spiel Armin van Buuren,
Steve Aoki, Hardwell, Timmy
Trumpet, KSHMR oder auch
Axwell^Ingrosso – die ihren

letzten Auftritt für diesen
Festivalsommer beim „New
Horizons“ haben werden.
Mit abgestimmtem Licht-
spektakel und großen Pyro-
Shows wird dieses Festival
nicht nur zu einem beson-
deren musikalischen Erleb-
nis, sondern auch eins, das
sich sehen lassen kann und
dabei die Festivalbesucher

in den Bann zieht. Wer die-
ses Highlight aus einer an-
deren Perspektive erleben
möchte, kann über den Nür-
burgring-Shop VIP-Tickets
erwerben online auf www.
nuerburgring- shop.de.

Das neue Zuhause
Der „Travellers Garden“, der
Campingbereich für die Be-
sucher, öffnet in diesem
Jahr seine Pforten. Dort
können alle ihre Lager be-
reits ab Donnerstag, 23. Au-
gust (12 Uhr), aufschlagen
und sich gemeinsam mit
Gleichgesinnten auf die
Reise begeben. Der Nür-
burgring bietet mit seinen
Flächen rund um die Renn-
strecke die optimale Vo-
raussetzung für Camper, die
das Wochenende in vollen
Zügen genießen wollen.
Neben dem „Travellers Gar-
den“ gibt es den „Royal Gar-
den“, in dem die Unterkünf-
te bereits stehen, und die
Möglichkeit mit Wohnmobil
anzureisen. Aus unter-

schiedlichen Ländern und
Städten reisen die Gäste an
und teilen dabei eine Lei-
denschaft – die Musik.
Seid mit dabei, wenn das
„Kingdom of New Horizons“
seine Toren öffnet!

M Weitere Infos und Tickets
gibt es online auf: www.new-
horizons-festival.com.

Mit dem LokalAnzeiger
habt Ihr exklusiv die Mög-
lichkeit, Euch einen 10 %
Rabatt zu sichern. Einfach
folgenden Code bei der
Bestellung eingeben:
LOCALHERO10.

Der LokalAnzeiger verlost
8 x 2 Festival-Tickets
(24. bis 25. August) für das
„New Horizons“ Festival.
Wer gewinnen möchte,
sendet eine E-Mail mit dem
Betreff „New Horizons“,
Name und Adresse bis
Mittwoch, 15. August, an:
joshua.cormier@der-
lokalanzeiger.de.

Im „Kingdom of New Horizons“ lässt die Musik und die
einzigartigen Bühnenshows die Festivalbesucher in
neue Welten abtauchen. Foto: ALDA

Auf dem Fort Konstantin
wird es britisch
KOBLENZ. Im Rahmen des
Kultursommers Rheinland-
Pfalz wird ab Freitag, 17.
August (19 Uhr), auf Fort
Konstantin eine British-
Rock-Revue mit dem Titel
„Rock Rebels UK“ veran-
staltet. Präsentiert wird es
von der Kulturfabrik (KuFa)

Koblenz mit Unterstützung
des Koblenzer Jugendthe-
aters. Karten gibt es im Vor-
verkauf für 16 € (AK 18 €)
unter y (0261) 85 280 oder
auf www.kufa-koblenz.de.
Weitere Infos und Vorstel-
lungstermine auf der
Homepage.

Festung Ehrenbreitstein
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Do. 16.8. Dickie Lee Erwin
Austin, Texas

Do. 23.8. Shape of ED
Do.30.8. Voltbeat

Fr. 17.8. Hard Sun
Sa. 18.8. Blenz
Fr. 24.8. Shama Abbas
Sa.25.8. Mike &Moro

Reinhardt Trio

31.01.19 KOBLENZ
RHEIN-MOSEL-HALLE · 20 UHR

TICKETS AN ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN & WWW.KARTENVORVERKAUF-TRIER.DE
TELEFONISCHER KARTENSERVICE: 0651 9941188 – WWW.POPPCONCERTS.DE

WWW.KARTENVORVERKAUF-TRIER.DE
WWW.POPPCONCERTS.DE
www.kufa-koblenz.de
horizons-festival.com
lokalanzeiger.de
shop.de
der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
neuwied-musik.de

